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Vorausschau gefragt

Werkstoffe sind die Basis für die Entwicklung vieler Zukunfts-

technolog ien, d ie wiederum Produ kt- u nd Dienstleistu ngsi n no-

vationen ermöglichen. So werden Arbeitsplätze geschaffen und

Entwicklungen wie die Steigerung der Energie- oder Material-

elfizienz unterstützt, Der globale Bedarf an wichtigen Rohstoffen

wird trotz derWirtschaftskrise langfristig steigen. Deshalb ist der
Ersatz von natürlichen Rohstoffen durch neue Werkstoffe von

großem lnteresse für die lndustrie. Hier ist strategische Voraus-

schau gefragt: Es geht darum, den künftigen Bedarf und die An-

forderungen an Werkstoffe früh zu identifizieren sowie vorhande-
ne Werkstoffe auf ihre Potenziale und Anwendungsmöglichkeiten

zu untersuchen. Gerade Synthesekautschuk ist hier ein hervorra-

gendes Beispiel, ln der Krise besteht die Gefahr, dass Unterneh-
men den Blick in die Zukunftverlieren und langfristige Projekte

einfrieren, Gerade in diesen Phasen ist aber die Etablierung einer
nachhaltigen lnnovationskultur der beste Weg aus der Krise.


